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Datum 12.03.2015 

 

 

Gremium Sitzung am Beschlussqualität Abstimmungs-

ergebnis 

Migrationsrat 25.03.2015 Kenntnisnahme  

 

 

Beratungsgegenstand 

 

Vorstellung der Deutschkursangebote von Seiten der VHS Ingolstadt 

-mündlicher Bericht von Frau Dr. Petra Neumann- 

 

 

 

 

Antrag: 

 

Der Migrationsrat nimmt den Bericht zur Kenntnis. 

 

 

 

gez. 

 

Ingrid Gumplinger 

Integrationsbeauftragte



Finanzielle Auswirkungen: 

 

Entstehen Kosten:  ja   nein 

 

wenn ja, 

Einmalige Ausgaben 

      

Mittelverfügbarkeit im laufenden Haushalt 

 

 

Jährliche Folgekosten 

      

 

  im VWH bei HSt:       

  im VMH bei HSt:       

Euro: 

      

      

Objektbezogene Einnahmen 

(Art und Höhe) 

      

  Deckungsvorschlag 

von HSt:       

von HSt:       

von HSt:       

Euro: 

      

      

      Zu erwartende Erträge 

(Art und Höhe) 

      

 Anmeldung zum Haushalt 20      Euro: 

      

 Die Aufhebung der Haushaltssperre/n in Höhe von       Euro für die 

Haushaltsstelle/n (mit Bezeichnung) ist erforderlich, da die Mittel ansonsten nicht ausreichen. 

 Die zur Deckung herangezogenen Haushaltsmittel der Haushaltsstelle (mit Bezeichnung) 

in Höhe von       Euro müssen zum Haushalt 20      wieder angemeldet 

werden. 

 Die zur Deckung angegebenen Mittel werden für ihren Zweck nicht mehr benötigt. 

 

      

 

 

Kurzvortrag: 

 

Deutsch als Fremdsprache an der vhs Ingolstadt 

 

1. Programme aus dem vhs-Katalog 

Kurse von A1 bis C2, Start zweimal pro Jahr 

Allgemeinsprachliche Kurse, Integrationskurse, Fachsprache, Aussprache, Prüfungen 

 

2. Kurse für besondere Gruppen / Einzeltraining 

Angebote auf Anfrage; Kontakt: Sabine Engert: 0841 – 305 1849  

 

3. Frauenkurse* 

3.1. „Mama lernt Deutsch“ mit Kinderbetreuung (Beginn Herbst) für Anfängerinnen oder leicht  

 Fortgeschrittene 

3.2. „Fit für den Alltag“ mit Kinderbetreuung (Beginn Herbst + Frühjahr) für weiter  

 Fortgeschrittene 

 

 

 



4. Sprachförderung für Asylbewerber* 

4.1. Intensivkurse zur sprachlichen Erstorientierung mit und ohne Alphabetisierung (150 – 200  

 Stunden): Anmeldung beim Sozialamt; Durchführung über die vhs 

4.2. Bis zu 10 Wochenstunden Förderung für Schulkinder an der Schule (über Bildung und  

 Teilhabe) durch die vhs in Einzel- oder Minigruppen 

4.3. Kindergartenprojekt in einigen Kindergärten im Nordosten finanziert über Lions Club  

 Ingolstadt Auf der Schanz 

 

5. Sprachförderung für Schülerinnen und Schüler* 

5.1. vhs-Sprachintensivklassen an sechs Schulen (GS+MS Lessing, GS+MS Auf der Schanz,  

 Gebrüder Asam Mittelschule, Christoph Kolumbus Grundschule): 3 Vormittage  

 Sprachunterricht an der Schule über vhs-Personal 

5.2. Individuelle Förderung an der Schule über Bildung und Teilhabe (für Familien in  

 Leistungsbezug, etwa SGB II, „Aufstocker“, Wohngeld) für Kinder, deren schulische  

 Leistung das Vorrücken in die nächste Klasse gefährdet 

5.3. Gruppensprachkurse nachmittags 

 Für Kinder, die nicht an einer Schule mit vhs-Sprachintensivklassen sind und keinen  

 Anspruch auf kostenlose Förderung über BuT haben I.d.R. 2 x pro Woche an der vhs 

 

* Diese Angebote richten sich an Personen, die mit Erstwohnsitz in Ingolstadt gemeldet sind. 
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